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Vorhandene 
Einrichtungen/Service
für Hörgeschädigte in
Baden-Württemberg



Landesverbände

Sozialberatungs-
stellen für 

Hörgeschädigte

Integrationsfach-
dienste

Hilfen für HG im Arbeitsleben
Dolmetschereinsätze

Hilfsmittel
Kollegenseminar

Hilfen für HG
Schriftverkehr,

Anträge an die Behörden etc.

Wohlfahrts-
verbände

Institut für 
Gebärdensprache

Schulen für 
Hörgeschädigte

in 
Baden-Württemberg      

Servicestellen

evangelische
und 

katholische
Seelsorge

Sozialberatung
Fortbildungsveranstaltungen

Förderung/Unterstützung

Hilfen für Hörgeschädigte
Eltern-Kind-Freizeit

Gottesdienste
Bildungsreisen

Dolmetscherausbildung
Kursangebote 

Fort-/Weiterbildung für Lehrkräfte

Frühförderstellen
Kindergarten

Schulen für HG
Kooperationsstellen

Inklusive Regelschulen

Deutsche Rentenversicherung
Agentur für Arbeit
Krankenkassen
Pflegekassen
Sozialämter
Jugendämter

LV der Gehörlosen
LV der Schwerhörigen
LV CI
LV der Taubblinden



In allen 
Einrichtungen / Servicestellen 

arbeiten und entscheiden

Hörende.



Was fehlt?



Umsetzung der UN-Konvention

- Teilhabe von Menschen mit Behinderung

- Betroffene gestalten ihr Leben in          
Selbstbestimmung



Verzahnung



Landesverbände
der

Gehörlosen
Schwerhörigen
Taubblinden

Wohlfahrts-
verbände

Vikom

Institut für 
Gebärdensprache

Sozialberatungs-
stellen für 

Hörgeschädigte

Schulen für 
Hörgeschädigte

in 
Baden-Württemberg      

Integrationsfach-
dienste

Servicestellen

evangelische
und 

katholische
Seelsorgen



Wohlfahrts-
verbände

Sozialberatungs-
stellen für 

Hörgeschädigte

Schulen für 
Hörgeschädigte

in 
Baden-Württemberg      

Integrationsfach-
dienste

evangelische
und 

katholische
Seelsorgen

Landesverbände
der

Gehörlosen
Schwerhörigen
Taubblinden

Institut für 
Gebärdensprache

Servicestellen

Vikom



- zentrale Anlaufstelle

- Netzwerk / Verzahnung

- Beratung von Hörgeschädigten
durch Hörgeschädigte

- Kooperation von HG und Hörenden

- unabhängig

- Abruf von Kompetenzen

Vikom



Förderung von 
Inklusion

Kooperation mit 
Betrieben und 

Behörden

Schulungen, 
Seminare, Kurse,

die eine aktive 
Teilhabe HG am 

gesellschaftlichen 
Leben gewährleisten

Förderung von 
lebenslangem Lernen

Kooperation mit 
Schulen für HG und 

Regelschulen

Förderung

visueller 
Kommunikations-

formen

Aufgaben von Vikom



Ausbildung, Fortbildung, 
Weiterbildung in den Institutionen

- Polizei
- Feuerwehr
- Pflegeberufe
- Krankenhäuser/Notdienste
- Behörden



Technische Hilfe in den 
Krankenhäusern

Entwicklung des technischen 
Konzepts:
Dolmetschervermittlung online bei
der Visite über WLAN-System 



Frühförderung

Seminarangebote für Eltern hg. Kinder
Durch ein Team von hörenden und hg. 
Fachkräften.
Themen:

- Sensibilisierung
- Sprache
- Leben Hörgeschädigter / Kultur
- Möglicheiten / Grenzen
- usw.



Inklusive Beschulung

- Hg. in einer Regelschule
- Absprache mit den Kooperationslehrern
-
- Aufklärungsarbeit
- Empowerment   



Fortbildungsangebote für Hg. in BW
Kooperation mit dem Badischen 
Wohlfahrtsverband

Workshops und Seminare für Hg.

Psychologische Beratung 

Kooperation mit vorhandene Stellen



MITARBEITER
- Projektleiter
- Inklusionsbegleiter 
- Sozialpädagoge
- Psychologe
- Gebärdensprachdozenten
- Dolmetscher
- Bürofachkraft
- Dozenten je nach Bedarf 



vgl. Konzept Österreich 
seit 2004

- Zentrale Anlaufstelle in Wien
- ca. 25 Mitarbeiter

www.equalizent.com

http://www.equalizent.com/








komplettes Netzwerk 
einmalig in Deutschland!



kann über Vikom vermittelt werden.

Unabhängige, vom Land BW (Sozial- und 
Kultusministerium) geförderte Anlaufstelle

Aktive Rolle der Hörgeschädigten 
Empowerment

Resümee



Das Konzept wird befürwortet von 

- Frau Andrea Krüger, MdL CDU Fraktion
- Frau Heiderose Berroth, MdL FDP/DVP
- Badischer Wohlfahrtsverband für Gehörlose


